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Niederösterreichs Musikschulen boom:
44 Millionen Euro für Bildung!

Niederösterreich investiert 44 Millionen Euro in
Musikschulen, fördert 62.000 Schüler und stärkt die

kulturelle Bildung.

Klagenfurt, Österreich - Im Schuljahr 2024/2025 verzeichnet
Niederösterreich einen erfreulichen Anstieg in der Zahl der
Musikschülerinnen und -schüler. Laut der Niederösterreichischen
Landesregierung sind 62.000 Kinder und Jugendliche an den 121
Musik- und Kunstschulen im Land eingeschrieben. Dies stellt
einen Zuwachs von 2.000 Schülerinnen und Schülern im
Vergleich zum Vorjahr dar, wie noe.gv.at berichtet.

Um die Qualität und Bedeutung der Musikschulen weiterhin zu
gewährleisten, hat die Landesregierung die Förderung für 2025
auf rund 44 Millionen Euro erhöht. Diese finanzielle
Unterstützung ist entscheidend für die 504 Gemeinden, die
vornehmlich in Musikausbildung investieren. Unsere

https://noe.gv.at/noe/Land_Niederoesterreich_foerdert_Musikschulen_mit_44_Milli.html


Musikschulen sind nicht nur ein zentraler Bestandteil der
Regionalkultur, sie fördern auch die künstlerischen
Kompetenzen von Kindern und Jugendlichen. Durch die Vielfalt
an Angeboten wie elementare Musikpädagogik,
Instrumentalunterricht und Tanz entstehen wertvolle Lern- und
Entwicklungsmöglichkeiten.

Vielfältige Ausbildungsangebote

Die Musikschulen in Niederösterreich bieten rund 35.500
Wochenstunden Unterricht an, und etwa 2.200 Lehrende sind
aktiv an diesen Schulen tätig. Die Schulkultur wird durch
Veranstaltungen wie „prima la musica“ und die Gründung von
landesweiten Orchestern bereichert, welche von der
Organisation MKM Musik & Kunst Schulen Management
Niederösterreich koordiniert werden. Dies umfasst auch
Fortbildungsmöglichkeiten für Lehrende und eine Reihe
kreativer Programme für Schülerinnen und Schüler, wie auf der
Webseite des MKM beschrieben [mkmnoe.at].

Die Förderung von künstlerischen Kompetenzen stellt auch
einen bedeutenden Aspekt der Persönlichkeitsentwicklung dar.
Durch den Musikunterricht werden nicht nur musikalische
Fähigkeiten entwickelt, sondern auch wichtige soziale
Kompetenzen gestärkt. Musikschulen spielen somit eine zentrale
Rolle in der Bildungslandschaft Niederoesterreichs.

Musikpädagogik im Fokus

Ein wichtiger Termin im Jahr 2024 ist die Tagung der
Musikpädagogischen Forschung Österreich, die vom 2. bis 3.
Februar an der Gustav Mahler Privatuniversität für Musik in
Klagenfurt stattfinden wird. Diese Veranstaltung zielt darauf ab,
die musikpädagogische Forschung zu erfassen und zu
vernetzen. Hier werden aktuelle Forschungsfragen,
Schwerpunkte und Projekte diskutiert, was für die
Weiterentwicklung der Musikpädagogik von großer Bedeutung
ist, wie mfoe.net mitteilt.

https://www.mkmnoe.at/angebote-fuer-kinder-jugendliche/musikschulen
https://www.mfoe.net/mfoe-tagung-2024-musikpaedagogik-oesterreich-the-big-picture/


Im Rahmen der Tagung wird ein vielfältiges Programm
angeboten, das von musikalischen Begrüßungen bis hin zu
spannenden Vorträgen über Themen wie Kreativität im
Instrumentalunterricht und inklusive musikalische
Unterrichtskontexte reicht. Zielgruppen sind Forschende,
Lehrende und Studierende aus dem Bereich der
Musikpädagogik, wodurch ein breites Netzwerk an Fachleuten
zusammenkommt.

Die Investitionen in die Musikschulen und die umfassende
Förderung der Musikpädagogik in Niederösterreich verdeutlichen
das Bestreben, die kulturelle Bildung nachhaltig zu stärken und
den Zugang zu musikalischer Ausbildung für alle interessierten
Kinder und Jugendlichen zu sichern. Ein starkes Fundament, das
sowohl für die individuelle Entwicklung als auch für die
Gemeinschaft von großer Bedeutung ist.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Klagenfurt, Österreich
Quellen noe.gv.at

www.mkmnoe.at
www.mfoe.net

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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